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BM für Verkehr, Innovation und Technik 

Anfragebeantwortung 
 
An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Mag.a  Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017    W i e n 
 
 

Wien, am     . Februar 2010 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

De Abgeordnete zum Nationalrat Kunasek und weitere Abgeordnete haben am 16. Dezember 2009 

unter der Nr. 4165/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Lufthunderter in 

der Steiermark gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Wie viele Stunden waren die Höchstgeschwindigkeiten auf der A2 und der A9, seit Beginn 
des Einsatzes der VBA, auf Tempo 100 km/h reduziert? 

 
 
Nach Auskunft der ASFINAG hat seit der Inbetriebnahme der Verkehrsbeeinflussungsanlage 

(VBA) Umwelt Steiermark die Anlage in den vier Korridoren insgesamt 6.684 Stunden das 

Feinstaub-Tempolimit gemäß der Verordnung des Landes Steiermark auf der Süd Autobahn A 2 

und der Pyhrn Autobahn A 9 angezeigt.  
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Zu den Frage 2, 3 und 4: 

 Wie viele Störfälle bzw. Ausfälle der genannten Anlage gab es seit deren Inbetriebnahme? 
 Wie lange war die Anlage dadurch außer Betrieb? 
 Welcher Art waren die Störungen bzw. Ausfälle? 

 

Die Anlage war seit der Inbetriebnahme in Summe 12 Stunden wegen Errichtungsmängel in der 

Steuerung nicht verfügbar. 

 

Zu den Fragen 5, 6 und 7: 

 Welche Kosten entstanden durch Behebungen von Störungen seit der Inbetriebnahme der 
genannten Anlage bis zum jetzigen Zeitpunkt? 

 Wer trägt diese Kosten? 
 Welche Kosten entstanden seit Inbetriebnahme der Anlage insgesamt? 

 
 
Bis zum 1.10.2009 entstanden keine Instandhaltungskosten, da das mit der Errichtung beauftragte 

Unternehmen diese Kosten vor der Übernahme der Anlage durch die ASFINAG (mit 1.10.2009) lt. 

Errichtungsvertrag zu tragen hatte. 

 

Die Kosten für die Instandhaltung seit Übernahme der Anlage durch die ASFINAG mit 1.10.2009 

belaufen sich  auf 2.662,58 Euro monatlich (1/12 der Jahrespauschale). 

 

Zu den Fragen 8 und 9: 

 Ist derzeit die Inbetriebnahme weiterer Anlagen dieser Art in der Steiermark geplant? 
 Wenn ja, wo? 

 
 
Es sind derzeit keine weiteren VBA Umwelt Anlagen in der Steiermark geplant. 
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